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Therapieprojekt „PFERDE STÄRKEN“ wurde 15 Jahre alt

2007 gründete Andrea Keglovits-Ackerer den Verein „PFERDE STÄRKEN“. Aus der Idee wurde ein Therapie-
zentrum mit Schwerpunkt „Tiergestützte Therapie“ für Kinder im Autismusspektrum.  (Seite 4)
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Oberwaltersdorf.  Die Hit-
zewelle sorgt diesen Som-
mer an vielen Tagen für 
tropische Temperaturen.
„Die schulische Nach-
mittagsbetreuung findet 
in der warmen Jahreszeit 
auch oft im Freien statt. 
Schattenspender sind da 
ein hohes Gut“, weiß Bür-
germeisterin Natascha 
Matousek. 
In Absprache mit der 
Schulleitung wurde im 
Garten der Einrichtung 

eine Pergola errichtet, die 
sowohl den Bereich der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sandkiste als auch den der 
danebenliegenden Sitzge- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

legenheiten abdeckt. 
Die Pergola ist aus mas-
sivem Holz gebaut und 
am Dach mit Schilfmatten 
verkleidet, die die Ein-
wirkung direkter Sonnen-
strahlen verhindern. 
„Obendrein ist die Pergo-
la auch ein optischer Ge-
winn für den Schulgarten, 
der nun mit diesem lau-
schigen Plätzchen sicher-
lich noch lieber genutzt 
wird“, ist die Ortschefin 
überzeugt.
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Kein Schwitzen mehr im Schulgarten

Holzpergola wird Schatten spenden.
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www.weingut-hartl.at   |   www.paradeisa.at
Trumauer Straße 24  |  2522 Oberwaltersdorf

Montag bis Freitag, 8-19 Uhr, Samstag, 8-17 Uhr

Ihre Spezialisten in Oberwaltersdorf
für alles Feine ab Hof.

Premium-Weine und Sekt nach
traditioneller Methode für den
eigenen Verwöhn-Moment oder als
Geschenk.

Regionale Köstlichkeiten aus dem
Paradeisa-Onlineshop.
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Moosbrunn.  Das Herrn-
gras am Rande der Ge-
meinde birgt unberührte 
Natur, wie Sandra Girsch 
vom Landschaftspflege-
verein weiß: „Das Herrn-
gras ist der letzte übrigge-
bliebene Rest einer einst 
riesigen Landschaft. Es 
gibt viele Pflanzen- und 
Tierarten, die man nur 
noch hier finden kann.“ 
Grundstückseigentümer 
ORF und die nutzungs-
berechtigten Landwirte 
gewähren dem Verein und 
der Gemeinde die Mög- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
lichkeit, Pflegearbeiten 
durchzuführen. 
„Ganz wichtig ist das 
Dickwurzelöffelkraut . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Pflanze ist ende-
misch, was bedeutet, dass 
es sie weltweit nur einmal 
gibt – und das in Moos-

brunn. Wo genau sie zu 
finden ist, wird nicht ver-
raten“, erklärt Girsch. 
Außerdem finden sich 
hier noch der seltenste 
Tagfalter Österreichs, das 
Moorwiesenvögelchen, 
sowie die EU-weit ge-
schützte Sumpfgladiole. 
Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc freut sich 
über die Vielfalt: „Es ist 
wunderbar zu wissen,  
dass unsere Gemeinde so 
vielen seltenen Pflanzen 
und Tieren ein Zuhause 
bietet.“

Einmalig: Dickwurzellöffelkraut und Moorwiesenvögelchen

Sandra Girsch und Bgm. DI Paul Frühling, MSc im Artenparadies



Gramatneusiedl. Was aus 
dem Verein „PFERDE 
STÄRKEN“, den Andrea 
Keglovits-Ackerer 2007 
gegründet hat, entstanden 
ist, hätte niemand zu träu-
men gewagt. 
Aus ihrer Idee wurde ein 
multidisziplinäres The-
rapiezentrum in Gramat-
neusiedl mit Schwerpunkt 
„Tiergestützte Therapie“ 
für Kinder im Autismus-
spektrum und mit ande-
ren Wahrnehmungsbe-
sonderheiten.
„Viele Kinder benötigten 
mehrere Therapien, um 
entsprechend gefördert 
zu werden. Die Familien 
mussten das sowohl or-
ganisatorisch als auch fi-
nanziell stemmen.  Da war 
für mich klar: wir brau-
chen einen Verein. Nur so 
konnten wir unsere Thera-
pie für Familien in finan-
ziellen Schwierigkeiten 
auch über Spendenfinan-
zierung möglich machen“, 
erzählt die Gründerin und 
heutige Vereinsobfrau.

Heute unterstützen The-
rapeutinnen etwa 140 
Familien pro Woche. Die 
Pferde leben als Herde in 
Offenstallhaltung. Jedes 
Pferd wird nur ein paar 
Stunden pro Woche in der 
Therapie eingesetzt. 

Die Tiere müssen ihre 
Arbeit lieben, sonst kön-
nen sie bei den Kindern 
nicht das bewirken, was 
sie auslösen: ein inneres  
Strahlen, Selbstbewusst- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sein, Selbstwirksamkeit 
und Kooperation.
Vor 15 Jahren formte sich 
die Idee eines „multidis-
ziplinären Therapiezen-
trums“, das unterschied-
liche Therapieformen an 
einem Ort vereint und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Austausch und Beratung 
möglich macht. 
2018 verwirklichte die 
Sonderpädagogin mit der 
Hilfe von Familie und 
Verbündeten ihren Traum 
vom multidisziplinären 
Therapiezentrum „KIN-
DER STÄRKEN“. Es han-
delt sich dabei um ein 
Non-Profit-Projekt des 
Vereins „PFERDE STÄR-
KEN“. 
Nach wie vor ist die tier-
gestützte Therapie mit 
dem Träger „PFERDE 
STÄRKEN“ und der Sek-
tion „HUNDE STÄR-
KEN“ ein Hauptbestand-

teil des Zentrums. 
Viele Therapien finden 
aber auch ganz ohne Tie-
re statt und manchmal, 
wenn es für das jeweilige 
Kind hilfreich erscheint, 
kommt nur in ausgewähl-
ten Stunden ein Therapie-
tier zur Unterstützung.
Zum Jubiläumsfest 
„IMAGINE – 15 JAHRE 
PFERDE STÄRKEN“ lud 
die engagierte Vereins-
chefin mit ihrem Team 
am 3. Juli nach Gramat-
neusiedl. Als Festgäste 
konnte sie unter anderem 
Gesundheitslandesrätin 
Ulrike Königsberger-Lud-
wig, Bürgermeister Mag. 
Thomas Schwab und die 
Abgeordnete zum Natio-
nalrat Katharina Kucha-
rowits begrüßen.
Sehr viele Sponsoren 
(San Lucar mit Großspen-
de von 15.000 Euro; SPÖ 
Gramatneusiedl mit Spen-
de aus ihrem Familien-
hilfstopf, TMS Taxi mit 
Gratis-Shuttle-Service, 
Gebärdendolmetscherin 
Mag. Marinetta Gravogel,  
Musikband „Live und 
Pur“, die Weingüter Hu-
ber & Spitzer und Schrei-
ner mit Wein, BILLA mit 
Cocktailzutaten sowie 
SALB DJ Veranstaltungs-
technik und das Autohaus 
Keglovits mit Technik und 
Bühne) aber auch Private 
unterstützten die Veran-
staltung mit Sachleistun-
gen und Spenden. 
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15 Jahre „PFERDE STÄRKEN“
Vorzeigetherapieprojekt mit viel Herzblut und Engagement

SP-Regionalgeschäftsführerin Sonja Sestak, Bürgermeister Jürgen 
Maschl (Schwadorf ), Andrea Keglovits-Ackerer, Gesundheitslandes-
rätin Ulrike Königsberger-Ludwig, Abgeordnete zum Nationalrat 

Katharina Kucharowits, SP-Bezirksfrauen-Vorsitzende geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin Silvia Kumpan-Takacs und Gramatneusiedls 

Bürgermeister Mag. Thomas Schwab (von links nach rechts)

Andrea Keglovits-Ackerer stellt ihre tierischen Therapeuten vor.
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Ortschef Thomas Jechne als Schankbursch eingeteilt
Mitterndorf. Auch dieses Jahr unternahm die Freiwilli-
ge Feuerwehr eine Tour mit dem „Spritzerwagen“ durch 
die Gemeinde.
Gestartet wurde am 22. Juli in der Erlau-Gasse, wo sich 
viele Anrainer Spritzweine unter dem Slogan „Spritzer 
statt Nizza“ schmecken ließen. Weiter ging es am 29. Juli 
in der Philipp Haas Gasse / Lagerstraße. Abschluss war 
am 5. August im Ortsteil Neumitterndorf in der Nelken-
gasse.
 Beim zweiten Termin teilten Kommandant HBI Paul 
Payrich (vorne rechts) und seine Stellvertreterin OBI 
Nadine Tomisch (vorne links) einen ortsbekannten 
Schankburschen ein. Bürgermeister Thomas Jechne 
(hinter der Schank, 2. von rechts) bewies, dass er neben 
der Gemeindearbeit auch das Mixen von Spritzerspezia-
litäten exzellent beherrscht.

Stadtgemeinde unterstützt Polizeiarbeit mit Laptop
Ebreichsdorf. Nach Antrag des Sicherheitsstadtrates 
Markus Gubik (rechts) wurde beschlossen, dem Ansu-
chen des Dienststellenleiters Roland Gaus (links) der 
Polizeidienststelle Ebreichsdorf auf finanzielle Unter-
stützung für den Ankauf eines Laptops stattzugeben.
Der Laptop wird inklusive einer externen Festplatte als 
Unterstützung in der Prävention und in der Aufklärung 
von Fällen zum Einsatz kommen. 

„Es ist traurig, dass das Innenministerium nicht in der 
Lage ist, die Polizeiposten mit Ausrüstungsgegenständen 
auszustatten. Ich bin froh, dass wir mit großer Mehrheit 
dem Ansuchen unserer Polizei zugestimmt haben. Die 
Sicherheit sollte nie am Rücken irgendwelcher Budgets 
scheitern“, erklärte Bürgermeister Wolfgang Kocevar (2. 
von links) und übte Kritik, dass dieser Wunsch nicht 
vom zuständigen Ministerium erfüllt wurde.
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STADTFEST
EBREICHSDORFER 

 Sa. 10.9.2022 11.00 –20.00 Uhr

SAMARITER

BAHNHOF

KRABBELSTUBE

BAHNÜBERGANG
             LGHRATHAUSPLATZ HAUPTPLATZ

FELDSTRASSE

BAHNÜBERGANG
FELDSTRASSE

PFARRE

99

88

66

55
44

33

22

11

77

Details unter www.ebreichsdorf.gv.at/Stadtfest

Finanzierungsprofi Hobinger feierte 25-Jahr-Jubiläum
Oberwaltersdorf. Kurze Zeit nach seinem Umzug nach 
Oberwaltersdorf im Jahr 1994 machte sich Dietmar Ho-
biger (Mitte) als Finanzierungsberater selbstständig.
Sein Spezialgebiet ist die Kreditvermittlung für die 
Schaffung von Wohnraum. 
Im Vierteljahrhundert seiner Selbstständigkeit hat der 
Finanzierungsexperte hautnah die rasanten Entwick-
lungen am Finanzierungsmarkt miterlebt und kann auf 
einen reichen Erfahrungsschatz zurückgreifen.
Individuelle Beratungen erfolgen für den Kunden kos-
tenfrei, wobei die Interessenten zwischen persönlicher 
oder telefonischer Beratung wählen können.
Zum Firmenjubiläum schauten Bürgermeisterin Na-
tascha Matousek (rechts) und Kommerzialrat Gerhard 
Waitz (links) von der Wirtschaftskammer vorbei, um zu 
gratulieren und weiter viel Erfolg zu wünschen.

In den Urlaub mit dem eigenen Zuhause
Pottendorf. 2018 haben sich Sonja und Gerald Aufner 
ein Wohnmobil zugelegt. Schnell sind sie zu großen 
Fans dieser entspannten Art des Reisens geworden.
Beide sind überzeugt: „Es ist ein ganz anderes Urlaubs-
gefühl mit einem Wohnmobil unterwegs zu sein; ein 
Freiheitsgefühl. Früher mussten wir in einem Hotel 
schlafen. Jetzt fahren wir mit unserem eigenen Zuhause 
an die schönsten Plätze.“
Freunde und Bekannte bewunderten ihre Urlaubsfotos. 
So kamen die Aufners auf die Idee, in Pottendorf eine 
Wohnmobilvermietung zu gründen.
Sie bieten an: „Wir haben so oft gehört, welchen super 
Urlaub wir machen. Mit unserer Wohnmobilvermietung 
wollen wir allen die Möglichkeit eröffnen, auch so herr-
liche Tage zu verbringen. Infos gibt es unter 0664 / 35 64 
164 oder www.wohnmobilvermietung-aufner.at“.

Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700Uhr

• Kinder & Jugendfahrräder

• Citybikes

• E-Bikes

• Kindersitze

• Mountainbikes

• Helme

• Kindersitze

• Zubehör

Für jeden was dabei!

Aufsteigen und
los radeln!

lagerhaus.at/wienerbecken

Unser Fahradshop in Ebreichsdorf
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Trumau. „Unsere Kin-
der beginnen oft mit 
unterschiedlichsten Un-
terrichtsmaterialen ihr 
Schulleben. Bei Malfar-
ben, Ölkreiden, Pinseln 
und Filz- und Buntstiften 
gibt es aber unterschied-
lichste Qualitäten. Uns 
ist es wichtig, dass jedes 
Kind – unabhängig von 
der Brieftasche der El-
tern – mit hochwertigen 
Produkten arbeiten kann 
und so beste Vorausset-
zungen für den Schulall-
tag bekommt“, sind sich 
Trumaus Bürgermeister 
und Abgeordneter zum 
Nationalrat Andreas Koll-
ross und Schulreferentin 
Vizebürgermeisterin Sabi-
na Stock einig.
Deshalb wird ab diesem 
Schuljahr allen Erstkläss-
lern von der Gemeinde 
ein prall gefüllter Schul-
startrucksack geschenkt.
Verpackt sind darin 
hochwertige Schulartikel.
Für die Wandertage und 
Schulausflüge befinden 
sich ein Regenponcho 
und eine Traveller Trink-
flasche der Premiummar-
ke Sigg darin. Durch die 
einheitliche Farbe – für 
jedes neue Schuljahr eine 

andere – ist es auch für die 
Lehrerinnen einfacher, 
den Überblick über ihre 
Schützlinge bei Ausflügen 
zu bewahren. 

Für den Unterricht sind 
Jaxon Pastell Ölkreiden, 
Superstar Filzstifte und 
Superstick Crazy Bunt-
stifte der Marke Jolly, 
Deckfarben von Pelikan 
und drei Borsten- und 
drei Haarpinsel in unter-
schiedlichen Stärken im 
Rucksack verpackt. 
„Nicht nur während der 
aktuellen Teuerungswelle, 
der Start ins Schulleben 
ist für Eltern immer mit 
einem großen finanziel-
len Aufwand verbunden. 
Der Inhalt unseres Schul-
startrucksacks ist mit den 

Lehrkräften abgestimmt. 
Somit ist garantiert, dass 
jedes Kind mit besten 
Produkten ins Schulleben 
starten kann. Ein optima- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ler Start in den ‚Ernst des 
Lebens‘; das sind uns un-
sere Kinder wert“, erklärt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollross die Gemeinde-
unterstützung für Taferl-
klassler und deren Eltern. 
Auch Schüler, die bereits 
die Volksschule besuchen, 
bekamen einen Rucksack, 
diesen aber ohne Startin-
halt, geschenkt.
Er fügt hinzu: „Es kommt 
öfters vor, dass Familien 
beim Schulstart finanziell 
unterstützt werden. Ob 
das Geld aber wirklich 
in mit dem Lehrpersonal 
abgestimmte Schulutensi-
lien fließt, ist dabei nicht 
gesichert. Mit der Idee, 
Kindern statt Geld oder 
Gutscheinen hochwer-
tige Materialen für den 
Schulalltag zur Verfügung 
zu stellen, geht Trumau 
einen neuen Weg.“

Schulstartrucksack für Trumaus Taferlklassler
Hochwertige Utensilien sollen Chancengleichheit bringen

Kollross und Stock präsentieren den Rucksack samt Inhalt.

Auch Kinder, die bereits die Schule besuchen, durften sich über einen 
Rucksack freuen.

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

02254 / 73 478

Wir suchen eine freundliche

SERVICEKRAFT
(25 bis 30 Wochenstunden)

Gemütliches, bestens etabliertes Landgasthaus
mit familiärer Atmosphäre in Schranawand
freut sich auf Verstärkung im Serviceteam.
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Zinshäuser, Wohnhäuser
Grundstücke, Wohnungen

bestens vermittelt

Büro Mödling
2340, Klostergasse 22/4 
Büro Wien
1010, Tuchlauben 7a
✆ 01 423 00 40  
www.plenus-immobilien.at
office@plenus-immobilien.at

Jetzt  

 Beratungs-

termin  
buchen

Ebreichsdorf / Seibersdorf.  
Mag. Birgit Kölbl folgt im 
September 2022 Dr. Bar-
bara Wieländer als Leite-
rin der Musikschule der 
beiden Orte nach.
Gemeinsam mit dem 
Musikschulmanagement 
des Landes NÖ und einer 
Personalberatungsfirma 
wurden 16 Bewerbungen 
geprüft. Kölbl wurde da-
bei als am besten geeigne-
te Bewerberin ausgewählt.
Auf sie warten spannende 
Aufgaben, wie der von der 
Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf geplante Neubau der 
Musikschule.
Kölbl ist es ein besonde-

res Anliegen, die Schule 
als musikalische Begeg-
nungsstätte weiterzufüh-
ren. 

Außerdem möchte sie 
ihre Aufmerksamkeit auf 

die ständige Weiterent-
wicklung richten, um all 
den Anforderungen einer 
zeitgemäßen Musikschule  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gerecht zu werden. 
Verstärkte Zusammen-

arbeit mit den örtlichen 
Kulturträgern sowie Schu-
len und Kindergärten sol-
len das kulturelle Leben 
in den Gemeinden berei-
chern und die Wichtigkeit 
musikalischer Bildung 
unterstreichen. 
Ein weiteres Ziel ist das 
Ensemble- und Orchester-
spiel in Kooperation mit 
der Musikschule Hof. 
Verbandsobmann GR 
Ing. Otto Strauss: „Ich bin 
überzeugt, mit Mag. Kölbl 
die beste Wahl getroffen 
zu haben, den erfolgrei-
chen Weg unserer Mu-
sikschule zum Wohle der 
Schüler fortzusetzen.“

Musikalische Visionen mit neuer Musikschulleiterin

Musikschulverbandsobmann GR Ing. Otto Strauss, Bgm. Christine 
Sollinger, Mag. Birgit Kölbl und Bgm. Wolfgang Kocevar (li. n. re.)

Eine nette vierköpfige Familie sucht am Standort Weigelsdorf dringend

Reinigungskraft m/w/d

Stundenpreis wird gerne per Mail besprochen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
office@autoglaskainer.at

Unsere Anforderungen:
• Sauberkeit steht bei Ihnen an erster 

Stelle
• Zuverlässig
• Deutschkenntnisse erforderlich, um 

sich verständigen zu können
• Selbstständiges Reinigen
• Verständnis für Reinigungsmittel
• Kinderfreundlich

Wir bieten:
• Angenehmens Betriebsklima
• Morgendliche Besprechung, was 

gereinigt werden soll
• Reinigung alle zwei Wochen oder 

zwei Mal im Monat (auch drei Tage 
die Woche möglich, da mehrere 
Haushalte)

• Anmeldung mit zehn Stunden pro 
Monat (wenn gewünscht)

• Bereitstellung aller benötigten 
Utensilien

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Vor einem Jahr habe ich in mei-
ner Kolumne über die Preisent-
wicklungen von Immobilien im 
Erscheinungsgebiet von SERVUS 
NACHBAR berichtet. 
Damals sahen wir Steigerungen 
bei Grundstücken bis zu 14 Pro-
zent, bei Eigentumswohnungen 
bis zu 10 Prozent und bei Einfa-
milienhäusern bis zu 4 Prozent. 
Nun ist der Preisspiegel des 
Fachverbandes der Immobilien- 
und Vermögenstreuhänder für 
das Jahr 2022 erschienen. Die 
Steigerungen des Vorjahres wur-
den darin weit übertroffen.
 Die Preise für Grundstücke in 
den Bezirken Baden und Bruck 
an der Leitha sind in nur einem 
Jahr um 25 Prozent gestiegen. In 
den Bezirken Wr. Neustadt Land 
und Eisenstadt Umgebung zwi-
schen 15 und 17 Prozent. 
Eine starke Nachfrage durch die 
Corona-Situation - viele wollen 
von der Stadt aufs Land - treibt 
die Preise nach oben. 
Auch bei gebrauchten Eigen-
tumswohnungen gibt es starke 
Entwicklungen. Im Bezirk Baden 
ein Plus von 12 Prozent, im Be-
zirk Bruck ein Plus von 18 Pro-
zent und in der Region Potten-
dorf / Ebenfurth sind die Preise 
zwischen 5 bis 11 Prozent gestie-
gen.
Für Einfamilienhäuser im Be-
zirk Baden müssen Sie - ausge-
hend von einem bereits hohen 
Niveau - um 10 Prozent mehr als 
im Vorjahr bezahlen; im Bezirk 
Bruck sogar um 20 Prozent.
Auch in den Bezirken Eisenstadt 
Umgebung (+ 5 Prozent) und Wr. 
Neustadt Land (+ 8 Prozent) sind 
Steigerungen zu beobachten.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Gramatneusiedl. 48 Kinder besuch-
ten den Ferienspieltag der Volkspar-
tei, der im Zeichen der Landwirt-
schaft stand.  
Im öffentlich zugänglichen Obst-
garten stellten sie ihr Können im 
Wettmelken unter Beweis und er-
weiterten ihr Wissen rund um die 
Feldfrüchte der Äcker. 
Getreidekörner quetschen und 
zum Müsli weiterverarbeiten, sowie 
einen Hühnerstall und einen Trak-
tor erkunden standen ebenfalls am 
Programm.
„Wir fördern Bildung und Bewusst-
sein für die Natur bei unseren Kin-
dern“, so der geschäftsführende Ge-
meinderat Peter Tötzer, Obmann 
der ÖVP. 
Besonders gut kamen das „Wett-
melken“ und „Müsli herstellen“ bei 
den Kindern an.  Schließlich konn-
ten sie eine Urkunde für die gemol-
kene Menge Milch ergattern, das 

Getreide für ihr Müsli selbst ver-
arbeiten und anschließend mit sai-
sonalem Obst mischen. 

Danach ging es in der Gruppe zu 
Julian Marksz. Der naturbegeister-
te Jugendliche hält gemeinsam mit 
seinen Eltern Hühner und kultiviert 
Gemüse.  Er erklärte den Kindern 
alles über seine Hühner und ließ sie 
rätseln, welches Gemüse in seinen 
Beeten wächst.  

Wettmelken und Hendl-Exkursion 

RENAULT PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

1) Freibleibendes Angebot von Renault Financial Services (ein Geschäftsbereich der RCI Banque SA Niederlassung Österreich), gültig nur für Verbraucher bis auf 
Widerruf bei allen teilnehmenden Renault Partnern. Berechnungsbeispiel: Megane E-Tech 100% Electric Equilibre EV40 130hp boost charge, monatliche Rate:  
€ 195,–, Barzahlungspreis inkl. USt, NoVA, Modellbonus und Finanzierungsbonus € 35.890,–, Gesamtleasingbetrag € 25.123,–, Laufzeit 48 Monate, Kilometerleis-
tung 10.000 km p.a., Anzahlung € 10.767,–, Restwert € 20.770,–, Bearbeitungsgebühr € 400,–, Vertragsgebühr € 151,–, fixer Sollzinssatz 4,99%, effektiver Jahreszins 
5,66%, Gesamtbetrag € 28.274,–. *Garantieerweiterung auf 5 Jahre Garantie bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem was zuerst eintritt, gilt für alle Renault 
PKW exkl. Trafic PKW. **Homologierte Reichweite (km) laut WLTP, gemischter Zyklus. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos. 
Stromverbrauch von 16,1 – 15,5 kWh / 100 km , homologiert gemäß WLTP. renault.at

5 JAHRE GARANTIE für alle PKW Modelle *

€ 195,– / Monat 1)

Im Leasing schon ab

RENAULT
MEGANE E-TECH
100% electric

DER NEUE

Bis zu 470 km Reichweite **

A_220537_Ebner_Preisler_R_01_Sujet_Megane_Electric 4c 180x130_08_2022.indd   1A_220537_Ebner_Preisler_R_01_Sujet_Megane_Electric 4c 180x130_08_2022.indd   1 27.07.22   16:3627.07.22   16:36

Das Ferienspiel stand ganz im Zeichen der 
Landwirtschaft.
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Ihr Spezialist
für feines
Grillfleisch

Feinkostgreißlerei „Zum Jöbstl“ feierte Jubiläum
Tattendorf. Tattendorf hat mit „Zum Jöbstl“ noch einen 
echten Greißler und Nahversorger. Vor 20 Jahren hat 
Michael Jöbstl ein kleines, leerstehendes Geschäft über-
nommen und zu einem Lebensmittelgeschäft, wo noch 
das Persönliche zählt, entwickelt.
Früh beginnt der Tag des gebürtigen Steirers. Die „One 
Man Show“ macht Montag bis Samstag bereits um fünf 
Uhr früh die Rollläden seines Geschäfts hoch. Bis 12 Uhr 
ist er dann für seine Kunden da. Mittwoch und Freitag 
ist auch nachmittags von 15.30 bis 18.30 Uhr offen.
Aus dem Lebensmittelgeschäft ist in den 20 Jahren ein 
richtiger Allrounder geworden. Trafik und Poststelle 
sind mittlerweile integriert. Eine kleine Imbissecke lädt 
zum Bleiben ein.
Am 9. Juli feierte der leidenschaftliche Dienstleister mit 
Kunden und Freunden das zwanzigjährige Jubiläum. 

Familie Böhm betreibt seit 25 Jahren ihr Unternehmen
Oberwaltersdorf. Veronika Maria Böhm und ihr Ehe-
mann Ing. Karl Böhm sind seit einem Vierteljahrhun-
dert im Bereich Werkzeughandel aktiv. 
Die Oberwaltersdorfer Unternehmerfamilie arbeitet 
als Stützpunkthändler in Kooperation mit der Firma In-
gersoll, einem Spezialisten für Präzisionswerkzeuge. In 
ihrem Geschäftsfeld wird mit Werkzeugen für die Indus-
trie gehandelt.
Ingersoll ist Spezialist für extrem weich schneidende 
Fräswerkzeuge in Standard- und Sonderausführung. 
Die Kunden profitieren von der Zuverlässigkeit und 
Prozesssicherheit der Werkzeuge.
Zum 25-Jahr-Jubiläum schaute Wirtschaftskammer-
funktionär Kommerzialrat Gerhard Waitz (rechts) beim 
Unternehmerpaar vorbei, um zu gratulieren und weiter 
gute Geschäfte zu wünschen.
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45. Scheunenfest der Florianis
Unterwaltersdorf / Ebreichs- 
dorf. Auf fleißige Helfer 
konnten sich der Kom-
mandant der Feuerwehr 
Unterwaltersdorf Haupt-
brandinspektor Wolfgang 
Graf und seine Kamera-
den bei ihrem 45. Scheu-
nenfest verlassen.

Am 9. Juli starteten die 
Kameraden der Feuer-
wehr und ihre Gäste mit 

viel guter Laune.
Ab 21 Uhr sorgte die 
Live-Band „Remix“ für 
„Saturday Night Fieber“.
Am Sonntag begann das 
Scheunenfest um 10 Uhr 
mit einem Frühschoppen 
mit den Gipfelstürmern. 
Damit die jungen Gäste  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
auf ihre Kosten kamen, 
wurde auch ein Kinder-
programm angeboten. 

Fröhliche Kirtagsstimmung
Deutsch Brodersdorf. Vom 
30. Juli bis 1. August orga-
nisierte der Pfarrgemein-
derat den Großkirtag mit 
Essens- und Verkaufsstän-
den sowie Fahrgeschäften 
im Ortszentrum.

Nach einer Kinderolym-
piade wurde das Fest am 
30. Juli mit Musik von 
„Die Fahrenbacher“ er-
öffnet. DJ Roman Erich 

heizte später beim „Satur-
day Night Clubbing“ im 
Feuerwehrhaus ein.
Nach dem Trachten-
frühschoppen mit dem 
Musikverein Leithaberg-
Leithaprodersdorf und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einem Kindernachmittag 
spielten am Sonntag „Die 
Mürzer Spitzbuam“ auf. 
Am Montag klang der 
Kirtag mit „Harry“ aus.

Feuerwehr feierte Scheunenfest.

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Fritz Gratzer (links) freute sich 
gemeinsam mit Pfarrgemeinderätin Birgit Roller (rechts) über den 

Besuch von Bürgermeisterin Christine Sollinger (Mitte).

Gasthaus MASCHLER 
www.maschler-maschelini.com 

2514 – Traiskirchen 
Wienersdorfer Hauptstrasse 23 

02252/52702 – 0664 271142 
WILDWOCHEN – 10.Sept. bis 2. Okt. 2022 

Reh, Hirsch, Wildsau… 
MARTINI GANSL 29.Okt bis 20.Nov. 2022 

Gefülltes Gansl mit Rotkraut, Erdäpfelknödel, Preiselbeeren und Linsen 

OKTOBERFESTE 2022 – Info`s 06642711426 
24. September – CHAOTEN auf Achse 

25. Oktober – ECHT STARK mit LUIGI (Mittwoch – Feiertag) 
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CASA DEL VINO WEINWERKSTATT
Nina Kapuns und Jürgen Steinbrechers

Weinbar & Vinothek

Erlesene Weine | Feine Schmankerl

Franz Dinhobl Straße 27 / Top 1
2630 Ternitz

Geöffnet:
Mittwoch bis Freitag von 15 bis 21 Uhr

Samstag von 10 bis 15 Uhr

Topothek entführte zur Reise in die Vergangenheit 
Ebreichsdorf. Am 24. Juni fand im Heimatmuseum 
Ebreichsdorf die Präsentation eines umfangreichen On-
line-Archivs, kurz Topothek genannt, statt. 
Highlights waren beispielsweise das Video einer Dia-
mantenen Hochzeit aus den 40er Jahren oder ein Klas-
senfoto, auf dem sich eine Besucherin erkannte und die 
Namen ihrer ehemaligen Mitschüler ergänzen konnte. 
Das Topothek-Team Ingrid Ilk, Claus Christian Schus-
ter, Margret Widhalm und Liselotte Glock (von links 
nach rechts) begann Anfang des Jahres mit der Arbeit 
an der Topothek und hat noch vieles vor. Das Interesse 
unter den zahlreichen Besuchern war bereits bei der ers-
ten Präsentation sehr groß.
 Mittlerweile finden sich in der Ebreichsdorfer Topot-
hek über 1.200 historische und aktuelle Bilder aus allen 
Ebreichsdorfer Stadtteilen sowie Videos, Dokumente, 
Ansichtskarten und Audiodateien. 

Ferienspielhit mit Danc‘in Schools
Blumau-Neurißhof. Es war auch in diesem Jahr ein Hit: 
Das zweiwöchige Feriencamp mit Danc‘In Schools.
Für die erste Woche übernahm die Gemeinde Blumau-
Neurißhof die gesamten Kosten für alle teilnehmenden 
Kinder.  
„75 Kinder und Jugendliche hatten damit eine Woche 
voll Spiel, Spaß und Action. Am Programm standen 
aber auch eine gute Zeit der Achtsamkeit sowie das Er-
lebnis des Miteinanders und der Wertschätzung“, war 
Bürgermeister René Klimes angetan von der Umsetzung 
des Ferienspiel-Teams. 
Mit Tanz, Fitness, Yoga, dem Holi-Fest als bunter Far-
benrausch (oberes Foto) und vielem anderen mehr hat-
ten die Kinder und Jugendlichen vor allem eins: Eine 
unbeschwerte Woche, in der sie die eigenen Kräfte mes-
sen, Talente erkennen und Gemeinschaft erleben konn-
ten.
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Ebreichsdorf / Schrana-
wand. Am 3. Juli eröffne-
ten politische Vertreter 
und die Dorferneuerung 
Schranawand die neue 
Ganzjahres-Stockbahn, 
die an der Einfahrt zu 
Schranawand liegt. 
Trotz der ersten Versuche 
bewiesen alle Anfänger 
eine vorzügliche sportli-
che Haltung bei den Test-
versuchen.
Der Verein lud alle Bür-
ger zu einem Probeschuss 
auf der neuen Bahn und 
einer anschließenden 
Grillerei ein. Super Stim-
mung, gutes Essen, viel 
Spaß und gute Laune stan-
den am Programm. 
Die Asphaltstockbahn 
kann das ganze Jahr ge-
nutzt werden. Die Ver-

waltung und Betreuung 
des laufenden Betriebs ob-
liegt der Dorferneuerung 
Schranawand.

Durch viele Arbeitsstun-
den und Eigenregie seitens 
des Dorferneuerungsver-
eins wurde der Ortsteil 
Schranawand nicht nur 
um eine Sportstätte, son-

dern auch um einen ge-
mütlichen Treffpunkt für 
Jung und Alt erweitert. 
Im Ressort „Sport“ ini- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
tiierte Vizebürgermeis-
ter Christian Pusch dafür 
eine finanzielle Unterstüt-
zung der Stadtgemeinde 
von 65.000 Euro. 
Bürgermeister Wolfgang 

Kocevar lobte den Ein-
satz der Mitglieder: „Die 
Bahn sieht super aus. Ich 
bedanke mich für das ge-
lungene Eröffnungsfest 
und das Engagement der 
Dorferneuerung Schra-
nawand, die sogar einen 
Container zu einem Ort 
für gemütliche Treffen mit 
überdachter Terrasse ver-
wandelt hat. Gratulation 
zu diesem Projekt.“ 
Vizebürgermeister Pusch 
ergänzte: „Das Projekt hat 
gezeigt, dass durch die 
Zusammenarbeit mit den 
Dorf- und Stadterneue-
rungsvereinen tolle Ergeb-
nisse erzielt werden. Ich 
wünsche allen, die auf der 
Bahn ihr Können unter 
Beweis stellen wollen, viel 
Spaß.“

Neue Stockbahn in Schranawand
Dorferneuerung eröffnete sportlichen Freizeithit

UGR H. Krycha, H. Karl (Dorferneuerung), STR S. Derinyol, I. 
Doppler (Dorferneuerungsobfrau), Kurt Karl (Schranawand), Bgm. 
W. Kocevar, Vbgm. C. Pusch, STR T. Dobousek (von li. nach re.)

Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at
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Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

Aktiv gelebte Integration
Ebreichsdorf. Seit meh-
reren Jahren wird das 
Projekt „HIPPY - Home 
Instruction for Parents of 
Preschool Youngsters“ in 
Ebreichsdorf umgesetzt. 
Familien und Kinder mit 
Migrationshintergrund 
werden so auf ihrem 
Sprach- und Bildungsweg 
unterstützt. Durch aufsu-
chende Elternarbeit wer-
den diese befähigt, ihre 
Kinder selbst zu fördern.

Am 25. Juni wurden die 
teilnehmenden Kinder 
für ihre großartige Mühe 
und ihren Fleiß mit einer 
feierlichen Urkundenver-
leihung belohnt. 
Persönlich gratuliert ha-
ben Vizebürgermeister 
Christian Pusch, Integra-
tions- und Familienstadt-
rat Thomas Dobousek 
sowie die Gemeinderätin-
nen Maria Sordje und An-
neliese Hafner.

Sonniges Fest der ÖVP
Gramatneusiedl. Ein Son-
nenblumenfest feierte die 
Volkspartei Gramatneu-
siedl am 2. Juni. 
Den gelungenen Start 
machte die Landjugend 
mit einem Kindernach-
mittag. Magnetischer An-
ziehungspunkt war dabei 
die selbstgebaute Stroh-
hüpfburg.
Am Abend freuten sich 
ÖVP-Obmann, geschäfts-
führender Gemeinderat 

Peter Tötzer und seine 
Kollegen über viele Gäste 
am Spielplatz Hans-Fry-
ba-Ring, die sich Blunzn, 
Bratwürstel und hausge-
machte Mehlspeisen gut 
schmecken ließen. 
Weinfreunde wurden an 
der Weinbar, die ebenfalls 
die Landjugend betrieb, 
fündig. 
Für die Begleitung war 
die Blaskapelle Horavan-
ka verantwortlich.

Urkunden für teilnehmende Kinder Obmann Tötzer (Mitte) mit Gemeinderatskollegen der ÖVP
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Die Ortsjubilare lebten hoch
Blumau-Neurißhof. Eine Ehrungsfeier wurde mit einem 
geselligen Miteinander im Kollersaal durchgeführt. 
Mit Brötchen, Kaffee und Kuchen verging der Nach-
mittag mit Bürgermeister René Klimes, Vizebürgermeis-
terin Claudia Mozelt und weiteren Gemeindevertretern 
wie im Flug. 
Ältestes Geburtstagskind des Festes war Alfred Mösin-
ger, der seinen 95. Geburtstag feiern konnte.
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Wir erweitern unser Team und suchen: 

 
BAUSTELLENLEITER (m/w/d) 
ELEKTROMONTEUR (m/w/d) 

ELEKTROHILFSMONTEUR (m/w/d) 
TECHNISCHER ANGESTELLTER (m/w/d) 

 
Bewerbungen bitte per Mail an office@etg-gmbh.at 

ETG Elektrotechnik Gregorits GmbH 
Prinz Eugen-Straße 1, Gewerbepark 

A-2442 Unterwaltersdorf 
T: +43 2254 74700-0 

M: office@etg-gmbh.at 
W: www.etg-gmbh.at 

0676 / 970 35 21
www.hauswerkerservice.at

Stein- / Terrassenreinigung . Poolreinigung
Photovoltaikreinigung . Fassadenreinigung 

„Wie Böhmen noch bei Öst‘reich war“ beim Knötzl
Tattendorf. Urgemütlich war es am 16. Juli im Gastgar-
ten des Heurigen Knötzl beim Dämmerschoppen. 
Andreas Knötzl hatte die Blasmusik „Steinfeldner 
Dorfmusikanten“ engagiert, die für die vielen Gäste 
böhmisch-mährisch aufspielte.
Gemeinsam mit Junior-Chef Knötzl freuten sich seine 
Frau Daniela samt Tochter Sophie über die hervorra-
gende Stimmung und den exzellenten Besuch.

Ralph Benda aus Trumau im U19-Europameister-Team
Trumau. Am 10. Juli holte sich die österreichische U19-
Nationalmannschaft den Europameistertitel im Ame-
rican Football. Ralph Benda aus Trumau (im Bild mit 
Mutter Karin) ist Spieler der AFC Rangers in Mödling. 

Er spielte im Finale gegen Schweden mit und holte ge-
meinsam mit seinem Team mit einem 13:10 Sieg den 
Meistertitel nach Österreich. Zehn Minuten vor Schluss 
brachte ein Touchdown das Team auf Siegeskurs. 

Powerday zum Schulschluss
Oberwaltersdorf. Mit jeder Menge Power ging beim „Po-
werday NMS“ eines der coolsten Schulabschlussevents, 
organisiert vom Elternverein, über die Bühne. 
Ort war der Badeteich, der bei tropischen Temperatu-
ren für Sommerlaune sorgte. 
Die Großspiele Twister und Jenga faszinierten. Bei den 
Stationen als helfende Hände mit dabei war auch heuer 
wieder das sportive Team von OKTINI.
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Mehrmals wurde in dieser Ko-
lumne das Anpatzen und das Ver-
nadern von Menschen - vor al-
lem auch in den sozialen Medien 
- kritisiert und wertschätzender 
Dialog eingemahnt.
Unfassbar, schockierend und 
erschreckend, wohin solche Be-
schimpfungen und Bedrohungen 
jetzt bei Lisa-Maria Kellermayr 
geführt haben. Die Ärztin wurde 
- online verfolgbar in Echtzeit - in 
den Selbstmord gehetzt.
Wie kann es sein, dass so etwas 
entsetzliches passiert? 
Eine - leider größer werdende - 
Handvoll von Leuten rottet sich 
bei Argumenten, die nicht den ih-
ren entsprechen, zusammen, um 
andere Menschen so lange zu be-
drohen, dass für manche, wie der 
Ärztin, Suizid der einzige Ausweg 
zu sein scheint. Entwickelt sich 
unsere Welt des „anonymen on-
line Wetterns, Drohens und Be-
leidigens“ in diese Richtung?
Gegen eine solche Entwicklung 
muss sofort aufgetreten werden. 
Man wird sich überlegen müssen, 
wie die Gesellschaft künftig vor 
der Zusammenrottung solcher 
Sadisten geschützt werden kann. 
Strengere Gesetze? Konse-
quenter Maßnahmenvollzug bei 
Drohungen? Höhere Strafen bei 
Beschimpfungen? Nach dem tra-
gischen Fall Kellermayr darf es 
keine Denktabus geben.
Die Tragödie zeigt: Es muss ein 
Ende des österreichisch, „liebe-
voll“ verharmlosenden „So hob i 
des jo eh ned g‘mahnt“ geben.
Drohen, mobben, in die Enge 
treiben. Der Gesetzgeber wird 
Maßnahmen treffen müssen, dass 
diese Grässlichkeiten nicht länger 
als Kavaliersdelikt bagatellisiert 
werden.

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Pottendorf. Rund ging es am 8. Juli 
im Schlosspark Pottendorf zu. Die 
vier Feuerwehren der Großgemein-
de (Pottendorf, Wampersdorf, Sie-
gersdorf und Landegg) bewiesen, 
dass nicht nur bei Einsätzen die Zu-
sammenarbeit untereinander her-
vorragend funktioniert.
Auch bei der Ausrichtung des 20. 
Ferienspiels zeigten sich die Kame-
raden als eingespieltes Team, wenn 
es darum ging, den Kindern der Ge-
meinde einen unvergesslichen Tag 
zu bereiten.
Neben dem Kennenlernen der Ein-
satzfahrzeuge konnten sich die Kin-
der im Zielspritzen mit dem Feuer-

wehrschlauch messen. 
Waghalsige bauten und kletterten, 
natürlich bestens gesichert, an ei-
nem Getränkekistenturm hoch. Das 
Gewässer rund um das Schloss wur-
de mit dem Boot befahren.
Die Kommandanten Hauptbrand-
inspektor Reinhard Buresch (Pot-
tendorf), Hauptbrandinspektor 
Harald Frenzl (Landegg), Ober-
brandinspektor Reinhard Jungbauer 
(Siegersdorf) und Oberbrandins-
pektor Bernhard Leitgeb (Wampers-
dorf) konnten zu Recht stolz auf den 
abwechslungsreichen Nachmittag 
sein, den sie den Kindern mit ihren 
Kameraden bereiteten.

Action im Schlosspark
Vier Feuerwehren beim Ferienspiel

Die Kommandanten Buresch, Frenzl, Jungbauer und Leitgeb (von links nach rechts) sorgten 
für jede Menge Ferienspaß.
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Spaß inklusive „KUH‘lem“ Eis
Ebreichsdorf. Über einen 
schönen Erfolg darf sich 
VP-Stadtparteiobfrau und 
Gemeinderätin Petra Falk 
gemeinsam mit ihren Par-
teifreunden freuen. 

Zum ersten Mal hatte 
die Volkspartei zu einem 
Familienfest auf die Spiel-
wiese Piestingau geladen. 
Dem Aufruf folgten am 
31. Juli bei idealem Fest-
wetter zahlreiche Gäste.
Ein Werkelmann spiel-
te nostalgische Melodien, 
während die Kinder an 
acht betreuten Stationen 
Spaß haben konnten. 
Besonderen Zulauf hat-
ten dabei das Leitergolf 
und das Kinderschmin-
ken.

Zur Stärkung gab es 
Würstel, Aufstrichbrote 
und Popcorn. Der Geträn-
kestand wurde vom Team 
des „Treff“ betrieben.
Als Highlight zum Na- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schen gab es „Schauppi – 
Das KUH’le Eis“. 

Die kühle Erfrischung 
wird in einem Bauernhof 
in Furth an der Triesting 
produziert.

Spannende Dorfgespräche 
Blumau-Neurißhof. Eine 
Fragebogenaktion und 
eine Informationsveran-
staltung bildeten die Basis 
des mit der Dorferneue-
rung gestarteten Bürger-
prozesses. Nun fand der 
erste Bürgerdialog statt. 

„Bereits die Fragebogen-
aktion brachte zahlreiche 
Entwicklungsideen. In 
knapp 200 an die Gemein-
de retournierten Frage-
bögen, von welchen 152 
vollständig ausgefüllt wor-
den waren, nahmen die 
Bürgerinnen und Bürger 
persönlich Stellung, was 
ihnen an der Gemeinde 
gefällt und welche Maß-
nahmen und Projekte sie 
sich wünschen. Darauf 
aufbauend wird nun ein 
Leitbild erstellt, das die 
Stärken und Schwächen 
von Blumau-Neurißhof 

abbildet“, wissen Bürger-
meister René Klimes und 
die Projektverantwort-
liche der Gemeinde, ge-
schäftsführende Gemein-
derätin Dorina Sommer. 
Was die beiden jetzt 
schon herauslesen kön- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nen: „Verbesserungspo-
tenzial orten die Befragten 
in der öffentlichen Ver-
kehrsanbindung, beim 
Radwegenetz, beim Aus-
bau der Gastronomie, bei 
der Müllbeseitigung und 
bei der Reduktion des 
Schwerverkehrs.“ 
Wünsche wurden auch in 
Sachen Ferienbetreuung 
sowie beim Jugend- und 
Kulturangebot laut. 
Im Herbst sind zwei 
Workshops geplant. Paral-
lel dazu wird um Mitglie-
der im Dorferneuerungs-
verein geworben.

Eis aus der Region

WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG IN UNSEREM TEAM ALS
GLASER/IN

Die rege Bürgerbeteiligung motivierte die Verantwortlichen für den 
weiteren Prozess.

Gemeinderat DI Heinrich Humer, MAS, Stadtparteiobfrau Gemein-
derätin Petra Falk, Stadtrat Engelbert Hörhan, Parteiobfrau-Stv. 

Helga Kleindienst, Parteiobfrau-Stv. Walter Donig und Wirtschafts-
bund-Obmann KR Gerhard Waitz (von links nach rechts)
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„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, a bissal no, donn is der  
Sommer a scho wieder vorbei. Wenn i ma ihna so anschau‘, 
habn Sie a des Johr wieder konsequent auf a Bikinifigur  
verzichtet.“
„Servus Nachbarin Mitzi, dabei hob i mi eh so brav  
g‘halten. I hob kan Salat und ka Gemüse ang‘rührt.“
„Wos soll denn des helfn? Warum mochen‘s des?“
„Najo, Pandas, Elefanten, Nilpferde und Nashörna 
san für mi Beweis genug g‘wesen, dass des Essen von  
Salat und G‘müs unweigalich dick mochn muss.  Oba mei 
Bauch mocht ma eh nix. So wie die Lebensmittelpreise  
jetzt steign, ist Überg‘wicht jo a Kapitalanlage.“   

Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700Uhr

• Arbeitshosen und -jacken

• Fleecejacken

• (Arbeits-) Handschuhe

• Arbeitsschuhe

• Gartenschuhe

• Gummistiefel

• Fahrradkleidung

Dauerhaft im Sortiment

Immer richtig 
angezogen

lagerhaus.at/wienerbecken

Unsere Textilabteilung in Ebreichsdorf

Save the Date 

vpnoe.at 

STURMFEST 

Samstag, 01.10.2022 
Bettfedernfabrik 

18:30 Luigi mit 
„ECHT STARK“ 

23:30 DJ Nightlife 

Essen und Trinken     
von heimischen      
Gastronomen 

• Für unsere jüngeren Besucher: Hüpfburg, 
Kinderschminken & Kinderdisco 

• Tombola 
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Erstes Sommergespräch
Pottendorf. Rund 70 in-
teressierte Bürger folgten 
Mitte Juli in der Groß-
gemeinde Pottendorf der 
Einladung des Personen-
komitees rund um Gernot 
Blümel zum ersten Som-
mergespräch. 
Ort war der Garten der 
„Erlesenen Bücherei“.
Die Pottendorferin Dr. 
Michaela Paal, Profes-
sorin für Stadtgeogra-
fie, Raumordnung und 
Raumplanung an der 
Philipps-Universität Mar-
burg, hielt einen Impuls-
vortrag über die Entwick-
lungsperspektiven und 
die Auswirkungen vom 
Wachstum für die Groß-
gemeinde. Beleuchtet 
wurde das Gemeindepro-
jekt „Weiterentwicklung 
Richtung Ebenfurth“ aus 
raumplanerischer Sicht.

Der Vortrag wurde von 
den Besuchern positiv 
aufgenommen und ent-
fachte anschließend eine 
konstruktive Diskussion. 
Blümel war besonders 
wichtig, dass die Diskus-
sion fernab von Parteipo-
litik geführt wurde.
 So kam auch von den 
Teilnehmern Feedback 
wie „Sehr faktenbezogen 
orientiert.“, „Verständlich 
erklärt.“, „Sehr professio-
nell, informativ und völ-
lig unpolitisch.“ und „In 
den Sommergesprächen 
wurden die Interessierten 
neutral und unparteiisch 
informiert.“
Aufgrund des großen 
Interesses will Blümel die 
„Pottendorfer Sommer-
gespräche“ als Veranstal-
tungsreihe regelmäßig 
fortführen.

Service für Pflegebedürftige 
Trumau. Seit kurzem hat 
Trumau mit Diplomkran-
kenpflegerin Claudia Kuss 
eine „Community Nurse“.
 Aufgabe dieser „Ge-
meindeschwester“ ist es, 
in den Bereichen Pflege 
und Gesundheit unter-
stützend und beratend 
tätig zu sein. Ebenso wird 
es im gesundheitsfördern-
den Bereich eine enge Zu-
sammenarbeit zwischen 
ihr und den Kindergärten 
und Schulen geben.
Am 4. Juli hatte die Be-
völkerung die Möglich-
keit „Community Nurse“ 
Claudia Kuss bei einem 
Tag der offenen Tür per-
sönlich kennenzulernen. 
Die sympathische An-
sprechpartnerin in Pfle-
gefragen ist bei der Ge-
meinde angestellt. Ihr 
barrierefrei zugängliches 

Büro wurde im Sozial-
zentrum Trumau, in un-
mittelbarer Nähe zur Ge-
meindeärztin und zur 
Apotheke, eingerichtet.
Im Rahmen des Tages 
erfolgte auch die offiziel-
le Eröffnung des Büros 
durch Bürgermeister und 
Abgeordneten zum Na-
tionalrat Andreas Kollross 
und Gesundheitsrefe-
rentin Vizebürgermeiste-
rin Sabina Stock. Kollross: 
„Mit der Anstellung von 
Claudia Kuss schaffen wir 
eine Drehscheibe zur Ver-
netzung in Pflegefragen. 
Die ersten Jahre wird das 
Projekt von der EU geför-
dert. Wir haben im Ge-
meinderat parteiübergrei-
fend beschlossen, dass es 
auch nach Ablauf der För-
derung eine Community 
Nurse geben wird.“

Vortrag und Präsentation mit anschließender Diskussion 
der Besucher

pflegeberührt
Rebengasse 6/12, 2440 Gramatneusiedl
+43 676 976 6738
office@pflegeberuehrt.at | www.pflegeberuehrt.at

Pflege 
Beratung
Schulung

GEMEINSAM LEBENSQUALITÄT STEIGERN

Bgm. NR Andreas Kollross, Claudia Kuss, Vbgm. Sabina Stock und 
Pater Ing. Mag. Dr. Pio Suchentrunk OCist (von links nach rechts)
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Moosbrunn. An ein für die 
Größe der Gemeinde sehr 
ambitioniertes Projekt 
wagt sich Moosbrunn. 
Nach Gemeinderatsbe-
schluss und Architektur-
wettbewerb soll bis 2024 
auf Höhe der Hauptstraße 
75 ein modernes, großes 
Gesundheitszentrum in 
die Tat umgesetzt werden.
In Moosbrunn ist man 
davon überzeugt, dass 
auch kleine Gemeinden 
für ihre Einwohner eine 
adäquate medizinische 
Betreuung benötigen, 
ohne dafür extra in andere 
Orte oder Bezirke fahren 
zu müssen. 
Auf gut 1.000 Quadrat-
metern erwartet die Moos-
brunner ein praktischer 
Arzt, eine Zahnarztordi-

nation, eine Frauenärztin 
und eine Physio-Praxis. 

Gemeinsam mit Exper-
ten und Medizinern er-
arbeitete das Team um 
Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc die genau-
en Auslobungsunterlagen 
für einen Architektenwett-
bewerb. 
Den Zuschlag erhielt das 
Büro Laurenz Vogel aus 

Kirchberg am Wagram. 
Das Siegerprojekt fügt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sich laut Juryentschei-
dung gut in die dörfliche 
Struktur und das Ortsbild 
ein. Die Gliederung in 
zwei Bauteile ergibt eine 
klare Struktur für die vier 
Praxen und gute Belich-
tungsverhältnisse. Die klar 
strukturierte Raumauftei-
lung wird als funktional 

und flexibel betrachtet. 
Die Holzkonstruktion ist 
ökologisch vorteilhaft. 
Das Energiekonzept ent-
spricht den Nachhaltig-
keitsansprüchen.
Frühling dazu: „Aus 
sechs sehr guten Projek-
ten den Sieger auszuwäh-
len, war nicht einfach. Das 
Projekt hat uns nach ein-
gehender Diskussion aber 
überzeugt und ich freue 
mich sehr, dass wir diesen 
gelungenen Entwurf der 
Bevölkerung präsentieren 
können.“ 
Laut ersten Schätzungen 
wird das Projekt zirka 2,8 
Millionen Euro kosten. 
Fertig sein soll das Moos-
brunner Gesundheitszen-
trum bis zum Sommer 
2024.

Fast drei Millionen für Gesundheitszentrum
Moosbrunn plant nach Architektenwettbewerb Großprojekt

Siegerprojekt im Wettbewerb gekürt. Detailplanung startet.



SERVUS NACHBAR Intern

22

Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe August 1992

AKTUELLE KURSE 
ab September 2022

Umfangreiches Programm für Herbst und Winter. Quereinstieg kein Problem.
Programme am Vormittag und am Abend. Sanfte Kurse und Power-Kurse.  

Für jedes Alter. Ohne Vorkenntnisse. Für jeden etwas dabei.

Im ASKÖ Bewegungscenter Trumau:
Körper, Geist & Seele Gutes tun und das Miteinander genießen.

Programm und Infos: https://kurse.askoenoe.at/de/kurse  
Anmeldung: s.andres@askoenoe.at

Bewegungscenter Trumau
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Wasserleitungsverband
der Triestingtal- und Südbahngemeinden
2540 Bad Vöslau, Badnerstraße 88, Tel.: 02252 / 76273-0

Wir Österreicher können uns glücklich 
schätzen in einem Land mit großem 
natürlichem Wasserreichtum zu leben.
Doch bei den momentan extrem heißen 
Wetterbedingungen wird die Versorgung 
mit Trinkwasser auch in Österreich zur 
echten Herausforderung. Der Wasser-
leitungsverband der Triestingtal- und 
Südbahngemeinden sichert die Trink-
wasserversorgung für 29 Gemeinden
und garantiert der Bevölkerung auch in 
den heißen Sommermonaten ein 
ausreichendes Angebot an Trinkwasser 
in bester Qualität!

www.wlv-voeslau.at

www.wlv-voeslau.at

¼ Seite hoch
87,5 x 130 mm
Innen oder Hinterer Umschlag

Burschen „frühschoppten“ im Schubertpark 
Tattendorf. Gewohnt hoch her ging es beim Frühschop-
pen der Burschenschaft Eintracht Tattendorf, einem 
Traditionsverein des Ortes, am 24. Juli.
 Zum zweiten Mal organisierten die jungen Tatten-
dorfer Männer unter der Leitung von Obmann Jürgen 
Schneider einen zünftigen Frühschoppen im Schubert-
park
Zum Trinken gab es neben Bier unterschiedlichste 
Weine der Tattendorfer Qualitätswinzer. 
Am exklusiven OFYR-Grill mit seiner kegelförmigen 
Feuerschale wurden Käsekrainer, Koteletts und Puten-
filets schmackhaft zubereitet. Für süße Gäste wurde eine 
Bowle kredenzt.
Stimmung in den Frühschoppen, der bis in den Nach-
mittag andauerte, brachte das Trio 3er-Mischung mit 
Unterhaltungsmusik, die zum Mitsingen und Mitschun-
keln einlud.

Gemeindemandatare bauten Spielgerät auf 
Leithaprodersdorf. Die Leithaprodersdorfer Kinder dür-
fen sich freuen. Am Spielplatz „Gschlößl“ wurde von 
Gemeinderäten, die sich als geschickte Bastler erwiesen, 
ein neues Spielgerät aufgestellt.
Die Entscheidung, welches Modell aufgestellt wurde, 
fällten die Kinder der Volksschule Leithaprodersdorf.
Finanziert wurden die Kosten von 2.375 Euro von der 
Gemeinde und durch eine Spende der Helfer der Coro-
natestungen des letzten Jahres, die auf ihre Entschädi-
gung verzichtet haben.
Bürgermeister Mag. Martin Radatz: „Herzlichen Dank 
den Spendern und den Montagehelfern.“
Im Bild von links nach rechts: Monteur der Spielgeräte-
firma, GR Josef Ackermann, Leo Gratzer, GR Christian 
Paulhart, Patrick Rotpuller, GR Josef Trapichler, GGR 
Mag. Birgit Ulrichshofer, GR Hannes Heiss und Bgm. 
Mag. Martin Radatz

BAU MEISTERB
A

U
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R

PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen
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Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56
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Nistkästen sorgten für Treff mit der Landeshauptfrau
Oberwaltersdorf / Trumau. Die Neue Mittelschule Ober-
waltersdorf-Trumau hat bei einer Nistkasten-Bastelak-
tion des Landes mitgemacht. Insgesamt 7.000 neue Käs-
ten haben niederösterreichweit Einzug in die Schulhöfe 
gefunden. Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 
und Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister gratu-
lierten den Schülern im Rahmen eines Treffens auf der 
„GARTEN TULLN“. 
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Geburtstagskinder spendeten an ukrainische Familien
Trumau. Seinen 75. Geburtstag feierte der ehemalige 
SPÖ-Klubobmann Kurt Ziderics (links) gemeinsam mit 
seinem Nachbarn Ludwig „Wickerl“ Neumayr (rechts), 
der 70 Jahre alt wurde. Statt Geschenken sammelten die 
Jubilare für ukrainische Familien in der Gemeinde. Am 
Ende des Festes konnten die beiden 800 Euro an Bür-
germeister und Abgeordneten zum Nationalrat Andreas 
Kollross (Mitte) für die Familien übergeben.

Briefmarkensammler trafen sich zum Großtauschtag
Ebreichsdorf. Der Briefmarkensammelverein lud mit 
großem Erfolg am 3. Juni zu seinem jährlichen Groß-
tauschtag in den Sitzungssaal des Rathauses. 
Obmann Gemeinderat Kommerzialrat Wolfgang Pol-
lak (rechts) und sein Team konnten 18 Aussteller, dar-
unter vier Vereinsmitglieder, aus Österreich und sogar 
aus Deutschland sowie zahlreiche Interessenten begrü-
ßen.

Beschattung und Ballfangnetz für den Funcourt
Blumau-Neurißhof. Aus dem Prozess zur familien-
freundlichen Gemeinde entwickelten sich eine Reihe 
von Projekten, die die Gemeinde für alle Generationen 
noch lebenswerter machen sollen. So wünschten sich 
die Jugendlichen am Funcourt ein Ballfangnetz sowie 
ein Sonnensegel als Schattenspender. Bürgermeister 
René Klimes unterstützte die Initiative. Der Funcourt ist 
seither eine noch beliebtere Spielarena.

(c
) S

on
ja
 P
oh

l



Sport
8/2022

25

Meistertitel für Oberwaltersdorfs Tennisdamen 
Oberwaltersdorf. Am 11. Juni kam es zum Showdown 
zwischen den Damenteams der Tennisclubs Grillenberg 
und Oberwaltersdorf. Beide Teams hatten in der Früh-
jahresmeisterschaft ausschließlich Siege eingefahren. 
In den Einzelmatches konnten sich die Damen des TC 
Oberwaltersdorf eine knappe 3:2 Führung erspielen. 
In den Doppelmatches konnte sich das stark aufgestell-
te Einser-Doppel des TC Oberwaltersdorf mit 6:3 und 
6:4 durchsetzen und somit einen 4:3 Gesamtsieg sicher-
stellen. 
Damit gelang dem Team der erste Damenmeistertitel 
des TC Oberwaltersdorf und der Aufstieg in die Kreis-
liga B. Die Freude bei der Mannschaftsführerin Ursula 
Gajer-Tschank war riesig. 
Feierten ausgiebig den Sieg: Karin Brauneis, Jennifer 
Kern, Andrea Mutschlechner, Denise Bogner und Ma-
rie-Sophie Simon (von links nach rechts)

Public Viewing: Fußballfrauen bei EM angefeuert
Trumau. Den richtigen Riecher bewies der in Trumau 
für Sportangelegenheiten zuständige geschäftsführen-
de Gemeinderat Ing. Gert Kraschl (links) mit der ganz 
kurzfristigen Organisation eines Public Viewing Events 
am 21. Juli.
Aufgrund der Erfolge der österreichischen Damen-
mannschaft bei der Fußball-EM lud er namens der 
Marktgemeinde zum öffentlichen Fußballschauen des 
Viertelfinales auf der LED-Wall der Gemeinde ein. Un-
terstützt wurde er vom Team des Tennisclubs.
Hunderte Gäste kamen und verfolgten das spannende 
Match. Enttäuschend war, dass sich die österreichischen 
Fußballerinnen ihren Gegnerinnen aus Deutschland 
trotz guter Leistung 0:2 geschlagen geben mussten.
Die Stimmung war trotzdem gut, worüber sich auch 
Ortschef und Abgeordneter zum Nationalrat Andreas 
Kollross (rechts) freute.

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
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Zünftige Kirtagsgaudi
Oberwaltersdorf. Wetter 
und Besuch haben bestens 
gepasst; am 31. Juli beim 
traditionellen Kirtagheu-
rigen der SPÖ Frauen 
Oberwaltersdorf am Eu-
ropaplatz.

Neben allerlei Angebot 
zum Kirtagseinkauf war-
teten auch gutes Essen, 
kühles Bier und feiner 
Wein aus dem Ort auf die 
Gäste. 
Für die musikalische Un-
termalung sorgte gekonnt 
„Happy Hannes“.
Unter den Gästen gesich-
tet wurden unter anderem 
der Nachbarbürgermeis-

ter von Trumau und Ab-
geordnete zum National-
rat Andreas Kollross, die 
Landtagsabgeordnete und 
SPÖ-Landesfrauenchefin 
Elvira Schmidt, Vizebür-
germeister Günter Hütter,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der ehemalige Vorsitzende 
des Wiener Gemeinde-
rates Günther Reiter, der 
Wirtschaftskammerfunk-
tionär Senator KR Ernst 
Riedl sowie Oberwalters-
dorfs Altbürgermeister 
Erich Hanser.
Auf das gelungene Fest 
konnten Frauenvorsitzen-
de Brigitte Volny und ihre 
Damen stolz sein.

Ehrungen und Spenden
Haschendorf / Ebenfurth. 
Am 8. Juli eröffnete die 
Freiwillige Feuerwehr Ha-
schendorf ihr dreitägiges 
Dorffest. Kommandant 
Verwaltungsinspektor 
Eduard Schlögl konnte 
dabei Bürgermeister und 
Landtagsabgeordneten 
Alfredo Rosenmaier sowie 
einige hohe Feuerwehr-
funktionäre begrüßen.

Vor Beginn des gemütli-
chen Teils mit der Gruppe 
„Orpheus“ wurden Rebec-
ca Knechtl und Helmut 
Ritter für ihre langjährige 
Zugehörigkeit zur Feuer-
wehr mit Verdienstzei-
chen geehrt. 
Schlögl und seine Kame-
raden durften sich auch 
über eine Spende in der 
Höhe von 1.000 Euro von 
den Damen der Volkshilfe 
Ebenfurth freuen.

Verschont geblieben ist 
der Ortschef vom Bieran-
stich. Grund dafür war ein 
fehlender Dichtungsring. 
Bei einem Anstich ohne 
diesem wäre Rosenmaier 
eine ungewollte Gersten-
saftdusche nicht erspart 
geblieben.
Am 9. Juli ging der Fest-
betrieb um 10 Uhr wei-
ter. Bis 14 Uhr gab es die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Möglichkeit Feuerlöscher 
überprüfen zu lassen. 
Ab 19 Uhr unterhielt die 
Gruppe „Primavera“. 
Abschluss am Sonntag 
war ein Frühschoppen in-
klusive „Kids Action Day“ 
und der „Ortskapelle Gu-
tenstein“.
Besonders vorbildlich: 
Freitag und Samstag war 
ein Taxidienst für Fahrten 
bis zu zehn Kilometer ein-
gerichtet. 

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!

Dipl. Ing. 
Wolfgang Tschida

Staatlich befugter und beeideter 
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

Rathausplatz 1 / L3
2483 Ebreichsdorf

02254 / 75 205
0664 / 355 75 27

LAbg. E. Schmidt (3. v. re.) mit Altbürgermeister E. Hanser (4. v. re.), 
Senator KR E. Riedl (1. v. li.) und Ortsfrauenchefin B. Volny (1. v. re.)

Kirtagteam flankiert von Bgm. NR A. Kollross (rechts) und Wiens 
Ex-Gemeinderatsvorsitzenden G. Reiter (links)

Kommandant HBI C. Horn (FF Ebenfurth), Bgm. und LAbg. A. 
Rosenmaier, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR M. Schüttner, H. 
Ritter, R.Knechtl, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR K. Greiner 

und Kommandant VI E. Schlögl (von links nach rechts)
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„Summafeia“ kam sehr gut an
Ebreichsdorf. Die Bürger-
liste lud mit großem Er-
folg zu ihrer 1. „Summa-
feia“ ein. Sie fand am 16. 
Juli am Areal der früheren 
Schivizhoffen-Fabrik statt.
Unter den unzähligen 
Gästen befanden sich mit 
Stadtrat Thomas Dobou-
sek und Gemeinderätin 
Petra Falk, auch der Vor-
sitzende der SPÖ und 
die Obfrau der ÖVP der 
Stadtgemeinde.

Ein gewaltiges Lagerfeu-
er und die DJ Villano & 
Greg boten Augen- und 
Ohrenschmaus. Brandwa-
che hielten die Kamera-
den der Freiwilligen Feu-
erwehr Weigelsdorf.
Für Speis und Trank 
sorgten die Weigelsdorfer 
Gastrobetriebe Mason‘s 
Pub und Gasthaus Will-
ner-Reiner. Für die klei-
nen Gäste gab es Gratiseis 
und andere Aktivitäten.

Sommerfest mit Regenguss
Gramatneusiedl. Am 9. 
Juli veranstaltete die SPÖ 
Gramatneusiedl ihr Som-
merfest beim Gemeinde-
zentrum. 
Bereits am Nachmittag 
konnte SPÖ-Chef und 
Bürgermeister Mag. Tho-
mas Schwab viele Besu-
cher begrüßen.
Beim Spielebus der Kin-
derfreunde gab es für die 
jüngsten Besucher viel zu 
erleben und zu entdecken.

Leider war der Wetter-
gott nicht das ganze Fest 
über gnädig. Am Abend 
schickte er kräftige Re-
gengüsse, die die Gäste 
entweder ins Gemeinde-
zentrum zum Weiterfeiern 
oder heim fliehen ließen.
Über die Stimmung und 
die vielen Gäste in den 
ersten vier Stunden des 
Festes freute sich ein posi-
tiv eingestellter SPÖ-Chef 
Schwab trotzdem.

BL-Obmann GR Matthias Hacker, Katja Ronesch und GR Florian 
Rubin (in den orangen T-Shirts von links nach rechts) halfen mit. 

Bürgermeister Mag. Thomas Schwab, Michaela Buczolits und 
Vizebürgermeister Stephan Böhm (von links nach rechts) 

Erlaaer Str. 171, 1230 Wien
radatz.at/markt
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Produktion

Solange der Vorrat reicht. Aktion nur gültig in den Radatz Wurst Gross Märkten vom 22.8. – 10.9.2022
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div. Sorten

150 g

Radatz 
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Radatz  
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Symbolfoto © AMA Marketing
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Lauer und jazziger Heurigenabend beim Dachauer
Tattendorf. Einen idyllischen Sommerabend verbrach-
ten die Gäste des Weinguts Hannes Dachauer am 14. 
Juli. Neben den bekannt guten Weinen wartete Live-
Musik vom Feinsten unterm Vollmondhimmel auf 
die Besucher. Die Jazzsängerin Billie Dee trat mit Erik 
Schuster (Tenorsax und Klarinette), Helmut Schwarzer 
(Piano) und Hannes Laszakovic (Bass) auf.

Fünf Gemeinden bekamen Naturschutzpreis
Region. Der Josef-Schöffel-Naturschutzpreis wird für 
hervorragende Verdienste um den Schutz der heimi-
schen Natur verliehen. Zu den heurigen Gewinnern 
zählt die Initiative „Netzwerk Natur Region Thermenli-
nie-Wiener Becken“.  Aus dem SERVUS NACHBAR Er-
scheinungsgebiet mit dabei: Ebreichsdorf, Moosbrunn, 
Oberwaltersdorf, Reisenberg und Tattendorf.

Siedlerfest war wieder Besuchermagnet
Trumau. Unter uralten Bäumen trafen sich am 16. und 
17. Juli wieder sehr viele Gäste im Radlpark, um eine 
schöne Zeit beim 28. Siedlerfest zu verbringen. Obmann 
Ing. Mag. Franz Pemmer (links) freute sich mit seiner 
Stellvertreterin Erika Koller (Mitte), dass kurz nach Be-
ginn des Festes bereits aufgrund des großen Andrangs 
zusätzliche Tische aufgestellt werden mussten.

Grenzlandtour anlässlich 100 Jahre Niederösterreich
Moosbrunn. Mit einem Reisevortrag fesselte Mag. Sepp 
Puchinger unter anderem Bürgermeister DI Paul Früh-
ling, MSc, Gemeinderat Gerald Taborsky und Barbara 
Gruber-Rotheneder vom Bildungs- und Heimatwerk 
Niederösterreich. Bei seiner „Expedition NÖ“ erzähl-
te er wort- und bildgewaltig über seine Tour durch die 
Grenzregionen des Bundeslandes.
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www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
unter Hygienevorschriften
(bereits geimpft)

AUFNER 36
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Baubeginn 2020

Erste Übergabe 
2022/2023

Durchdachte
Grundrisse

202 Wohnungen
29 Reihenhäuser

2- bis 4-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon,
Loggia oder mit Dach-
terrasse

Überdachte 
PKW-Stellplätze

Großzügige 
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 4 Gruppen

atlas-wohnbau.at                         Jetzt anmelden! Wr. Neustadt, Badener Straße

Symbolfoto

Symbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

HWB = max. 23,63 kW/m²a, fGEE = 0,57

Ebreichsdorf. Der zwei-
gleisige Ausbau der rund 
50 Kilometer langen Pot-
tendorfer Linie zwischen 
Wien Meidling und Wie-
ner Neustadt schafft ab 
Ende 2023 die Voraus-
setzungen für ein besse-
res Angebot für tausende 
Pendler südlich von Wien 
sowohl im Fernverkehr als 
auch im Nahverkehr. 
Neben den Arbeiten im 
unmittelbaren Gleisbe-
reich erfolgt auch eine 
Reihe von Straßenbau-
maßnahmen. 
In Ebreichsdorf wurde 
in einem Bereich, wo ein 
neuer Trassenverlauf ent-
steht, eine Unterführung 
errichtet. 
Nach rund einjähriger 
Bauzeit konnte die Unter- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
führung von Dr. Judith 
Engel, Vorständin der 
ÖBB-Infrastruktur AG 
und Mobilitätslandesrat 
DI Ludwig Schleritzko 
gemeinsam mit Bürger-
meister Wolfgang Kocevar  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
offiziell für den Verkehr 
freigegeben werden. Die 
Errichtungskosten von 2,7 
Millionen Euro werden 
von den ÖBB getragen. 
Schleritzko betonte die 
Bedeutung der Pottendor-

fer Linie: „Die verbesserte 
Anbindung vom Südosten 
Niederösterreichs an das 
Schienennetz soll zu einer 
deutlichen Steigerung der 
Fahrgastzahlen führen. 
Gleichzeitig wird mit dem 
Bau der Unter- und Über-
führungen entlang der 
Strecke die Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer 
erhöht.“ 
Kocevar: „Dies ist bereits 
die dritte und nun letz-
te Unterführung im Ge-
meindegebiet Ebreichs-
dorf. Nach jahrelanger 
Planung ist es bald soweit. 
Sobald die neue Trasse 
nächstes Jahr fertig gestellt 
wird, hat für tausende 
Verkehrsteilnehmer das 
tägliche Warten vor dem 
Schranken ein Ende.“ 

Fortschritt bei der Pottendorfer Linie
Unterführung L156 in Ebreichsdorf für Verkehr freigegeben

NÖ Straßenbaudirektor-Stellvertreter DI Rainer Irschik, Landesrat 
DI Ludwig Schleritzko, ÖBB-Vorständin Dr. Judith Engel, 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar (von links nach rechts)
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Seibersdorf / Dublin. Vom 
7. bis 10. Juli reisten die 
junge Seibersdorferin So-
phie Zinsmeister und ihr 
Lebensgefährte Henry 
Neumayr als österreichi-
sche Delegation zum „Stu-
dent Riders Nations Cup“ 
nach Dublin (Irland).
Das Besondere am Tur-
nierformat war, dass die 
Pferde in jeder Runde 
neu zugeteilt werden. Das 
Tierwohl und der richtige 
Umgang mit den Pferden 
stehen dabei an oberster 
Stelle. Deshalb überwa-
chen internationale Rich-
ter jeden Handgriff.
Jeder Teilnehmer muss-
te in der Dressur als auch 
im Springen an den Start 
gehen. 
45 Reiter in 15 Teams aus 

zehn Nationen nahmen 
am Turnier teil.

Zinsmeister startete, da 
Österreich keine vollstän-
dige Mannschaft stellen 
konnte, in einem gemisch-
ten internationalen Team 

mit einer Kollegin aus der 
Schweiz und einer Reite- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
rin aus den Niederlanden.
Für Zinsmeister liefen 
die Wettbewerbe sehr er-
folgreich. 
Mit der Mannschaft 

konnte der sechste Platz in 
der Dressur erritten wer-
den. 
In der kombinierten 
Wertung (Springen und 
Dressur) war in der Ein-
zelwertung der zehnte 
Platz das Endergebnis.
Das Highlight für die 
Seibersdorferin war das 
Erreichen des „Finales der 
besten Sechs“. Hier konnte 
sie den vierten Platz in der 
Einzelwertung der Spring-
reiter erreichen.
Neben den sportlichen 
Wettkämpfen blieb für 
Zinsmeister auch Zeit, 
sich mit ihrem Lebens-
gefährten an der irischen 
Kultur und Landschaft zu 
erfreuen. So kann sie auf 
schöne Tage auf der grü-
nen Insel zurückblicken.

Hoch zu Ross: Student Riders Nations Cup
Seibersdorferin Zinsmeister nahm an Turnier in Irland teil

Pferdefreundin Sophie Zinsmeister reiste zum Turnier nach Irland.
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Wiener Straße 18
2640 Gloggnitz

Telefon: +43 676 63 66 66 3
Mail: office@kaeserei-gloggnitz.at

Blumau-Neurißhof. Ein Ju-
biläum feierte der ADEG 
in Blumau-Neurißhof am 
2. Juli auf seinem Park-
platz vorm Markt. 
Seit fünf Jahren hat der 
Supermarkt für seine 
Kunden geöffnet. 
Gefeiert wurde mit Ge-
tränken und Grillwürstel. 
Für gute Stimmung sorg-
te Mikes Crew Partyband 
mit Mike und Sylvia und 
ihrer Livemusik.
Die Kunden durften sich 
anlässlich des Geburts-
tages über einen 10-Pro-
zent-Aktionstag freuen.
 Glücksengerl Luka zog 
drei Rechnungen, deren 
Inhaber ihren Einkaufsbe-
trag komplett rückerstat-
tet bekamen.
Betrieben wird der 

ADEG über eine GesmbH 
des gemeindeeigenen 
„Vereins der Blumauer 
Nahversorgung“. 
Präsident Ferdinand 
Gaitzenauer und Ge-
schäftsführer Gemeinde-
rat Wolfgang Gosch konn-
ten gemeinsam mit der 
Marktleiterin Annemarie 
Prückler unter den Gästen 
Bürgermeister René Kli-
mes willkommen heißen.
Dieser betonte in seiner 
Gratulation die Wichtig-
keit eines örtlichen Nah-
versorgers: „Wir hatten 
lange kein Geschäft. Des-
halb haben wir uns der 
Sache angenommen und 
betreiben unseren Super-
markt über den Verein 
selbst. So etwas lässt sich 
nicht kostendeckend ma- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
chen. Aber wir decken als 
Gemeinde die Abgänge 
ab, da es uns wichtig ist, 
ein Geschäft im Ort zu ha-
ben.“
Die Geschäfte entwickeln 
sich gut. Mussten anfangs 
noch jährliche Abgänge 
von 165.000 Euro abge-
deckt werden, hat es das 
ADEG-Team geschafft,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dass diese mittlerweile auf 
einen fünfstelligen Be-
reich reduziert wurden.
Abschließend appellierte 
Klimes: „Ich danke den 
Verantwortlichen für ihre 
gute Arbeit. Es ist wich-
tig, dass wir das Angebot 
nutzen und bei unserem 
ADEG einkaufen. Fahrt 
nicht fort. Kauft im Ort.“

ADEG-Markt feierte 5. Geburtstag
Gemeindegeführter Verein betreibt Supermarkt

GR Wolfgang Gosch (Geschäftsführer), Bgm. René Klimes, Sylvia und 
Mike, Glücksengerl Luka, Annemarie Prückler (Marktleiterin) und 

Ferdinand Gaitzenauer (Präsident) (von links nach rechts)
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„Manege frei!“ beim Eisteichzirkus
Moosbrunn. Jedes Jahr rund um den Schulschluss lädt 
die ÖVP Moosbrunn zu einem Spielefest. Dieses Jahr 
hatten ÖVP Obmann geschäftsführender Gemeinde-
rat Ing. Günther Schätzinger und seine Mannschaft das 
Fest unter die Devise „Zirkus“ gestellt.
Der „Zirkusdirektor Paolo Primavera“, viele wollten in 
ihm Ortschef DI Paul Frühling, MSc erkannt haben, 
begrüßte über 100 Kinder, die mit ihren Eltern auf den 
Eisteichspielplatz gekommen waren.
Ganz nach der Maxime „Artisten, Tiere, Attraktionen“ 
galt es für die Kinder verschiedenste Stationen zu meis-
tern. Die Zauberschule, das Seiltanzen, das Tigergehege 
und die Schminkstation waren nur einige davon.
Schätzinger: „Nach einem anstrengenden Schuljahr 
ist es herrlich, in so viele lachende Kindergesichter zu 
schauen. Manege frei.“

26. Dienstauto vom Hilfswerk in Betrieb genommen
Pottendorf / Seibersdorf. Ein neues Fahrzeug, das mittler-
weile 26. Auto, stellte das Hilfswerk Pottendorf-Seibers-
dorf in den Dienst. Am 24. Juli segnete Diakon Oskar 
Obermeier das Kraftfahrzeug (Skoda Fabia). 
Die Patenschaft übernahm die Seegemeinschaft. Deren 
Obmann Wolfgang Handler konnte bei der Inbetrieb-
nahme Bürgermeisterin Christine Sollinger (2. von 
rechts) und Gemeinderat Friedrich Gratzer begrüßen. 
Der Festakt fand vor der neuen Vereinshütte statt. Die 
alte Hütte hatte ein Sturm devastiert. So erfolgte die offi-
zielle Eröffnung gleich im Rahmen des Festaktes. 
Ortschefin Sollinger, die auch Obfraustellvertreterin des 
Hilfswerks Pottendorf-Seibersdorf ist, dankte der Seege-
meinschaft für die Übernahme der Patenschaft und für 
die rege Vereinstätigkeit sowie die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde.



Pottendorf. Zum kulina-
rischen Treffen lud Pot-
tendorfs VP-Obfrau Ge-
meinderätin Marianne 
Schmitner gemeinsam mit 
ihrem Team am 29. Juli in 
den Schlosspark. 
Das Motto des Nach-
mittags lautete „So gut 
schmeckt Pottendorf“.
Das Wetterglück war den 
Veranstaltern hold. Wäh-
rend es in den Nachbarge-
meinden kräftig regnete, 
blieb der Schlosspark da-
von verschont.
Zum Kosten, Genießen, 
Kaufen und Gewinnen 
gab es ausschließlich Le-
bensmittel von mehr als 
einem Dutzend Bauern 
und Produzenten aus den 
vier Ortsteilen der Groß-
gemeinde Pottendorf. 
Schmitner erzählte: 
„Vom Bienenhonig bis zur 
Zwiebel spannte sich die 

Vielfalt des Angebots. Wir 
wollen die Regionalität 
und unsere Bauern för-
dern.“

Sogar das Bier stammte 
aus Siegersdorf. 
Wer „Härteres“ bevor-
zugte, wurde beim Bae-
renman-Gin aus Landegg 
fündig.

Auch der Pfaffstättner 
Bürgermeister und Land-
tagsabgeordnete Chris-
toph Kainz schaute vorbei  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und überzeugte sich von 
der Qualität der Produk-
te. Mit im Gepäck hatte 
er Gratis-Eis, dieses nicht 
aus Pottendorfer Produk-
tion, für die Gäste.
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So gut schmeckt Pottendorf

GR Nadine Hompasz BA, GGR Ing. Mag. Friedrich Völkl, GGR Mag. 
Angelika Mücke und Obfrau GR Marianne Schmitner (v. li. n. re.)

200 Interessierte in der Kulturhalle Reisenberg
Reisenberg. Ein Info-Abend zu den Themen „Photo-
voltaik & Stromspeicher“ und „Raus aus Öl & Gas“, 
organisiert von der Kleinregion & Klima- und Energie 
Modellregion Ebreichsdorf, lockte am 29. Juni viele In-
teressierte in die Kulturhalle Reisenberg. Die Marktge-
meinde Reisenberg konnte gemeinsam mit der Gemein-
de Mitterndorf und der Marktgemeinde Seibersdorf 
über 200 Gäste begrüßen.
Nach den Eröffnungsworten von Bürgermeister Gün-
ter Sam führte Modellregion-Manager Umweltgemein-
derat Christian Mesterhazi die Gäste durch den Abend.
„Ich freue mich sehr, dass wir so viele Menschen beim 
Info-Abend begrüßen durften. Das Thema ist derzeit 
besonders aktuell und es ist wichtig, dass wir alle Bürge-
rinnen und Bürger über Umstiegs- und Fördermöglich-
keiten informieren“, so Ortschef Sam.

Lavendelduft liegt in der Ebreichsdorfer Luft
Ebreichsdorf. Ein landwirtschaftlicher „Lebenswan-
del“ holt den Lavendelduft des Süden Frankreichs nach 
Ebreichsdorf. Alexander Graf und Michael Wallner 
wollten die immer trockener werdenden Jahre nutzen. 
So hat sich der Gedanke geformt, einen großflächigen 
Anbau von trockenresistenten Pflanzenarten wachsen 
zu lassen. Sie zählen damit zu den Pionieren, die diese 
Pflanze anbauen und gemeinsam mit der Firma Agro-
lavendel zu Lavendelöl verarbeiten. Lavendelduft ist be-
ruhigend, schlaffördernd, antibakteriell, krampflösend 
und hat eine konzentrationsfördernde Wirkung.
Bürgermeister Wolfgang Kocevar beglückwünschte die 
Ebreichsdorfer Bauern zu ihrem neuen Projekt: „Toll, 
dass das Abzweigen unserer heimischen Jungbauern auf 
einen neuen Weg so gut klappt und ein hochwertiges 
ätherisches Öl direkt in unserer Stadt gewonnen wird.“
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Trumauer Straße 24
Oberwaltersdorf

25. bis 28. Aug.
und

1. bis 4. Sept.

Geöffnet ab
16 Uhr

Reservierung:
02253 / 6289

VOM

25. August bis 
4. September
SIND WIR FÜR EUCH DA!

Reservierung: 
0680 / 555 98 52

POTTENDORFERSTRASSE 88, 2486 SIEGERSDORF
www.heuriger-lechner.eatbu.com

14. bis 18. Sept.
21. bis 25. Sept.

täglich ab 11 Uhr geöffnet
Reservierung: 0664 / 911 62 00

Obere Hauptstraße 34
2443 Deutsch Brodersdorf

22. Sept. - 19. Okt. 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Rotzbub im Schlosspark
Pottendorf. Am 7. Juli 
startete das Freiluft-Som-
merkino im Pottendorfer 
Schlosspark, organisiert 
von der Großgemeinde. 
Gezeigt wurde der Film 
„Rotzbub“, ein Animati-
onsfilm basierend auf den 
Figurenkosmos des Kari-
katuristen Manfred Deix. 
Schauspielgrößen wie 
Katharina Straßer, Adele 
Neuhauser, Gerti Drassl, 
Erwin Steinhauer, Wolf-
gang Böck und Thomas 
Stipsits verliehen den Fi-
guren ihre Stimme.
Drei weitere Kinoabende 

mit den Filmen „Fantas-
tische Tierwesen: Dum-
bledors Geheimnisse“, 
„Jurassic World: Ein neu-
es Zeitalter“ und „Land-
krimi: Der Schutzengel“ 
folgten. 
Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten die Frei-
willige Feuerwehr und der 
Weinbau Lanmüller. 
An allen Abenden gab es 
Käsekrainer, Bratwürste, 
Frankfurter, Hot Dogs, 
Pommes und Langos. 
Natürlich fehlte bei den 
Kinoabenden auch das fri-
sche Popcorn nicht.

Neues im Tennisstüberl BAKL
Weigelsdorf / Ebreichsdorf. 
30 Jahre führte Jana Pa-
velkova das Tennisstüberl 
BAKL (Inhaber Dkfm. 
Gerhard Balluf) in Wei-
gelsdorf. Nun wandte sie 
sich anderen Aufgaben zu 
und übergab nahtlos per 
1. Juli an ihre Nachfolger-
in Mariana Just.
Die gelernte Restau-
rantfachfrau aus Wien ist 
schon viele Jahre in der 
Gastronomie tätig, jetzt 
aber erstmals selbständig. 
Bei Bedarf wird sie von 
ihrem Ehemann Martin 
unterstützt. 

Sie will sowohl die Spei-
sekarte als auch die Öff-
nungszeiten deutlich 
ausweiten. „Das Tennis-
stüberl soll ein gastrono-
misches Zentrum für alle 
werden, nicht nur für Ten-
nisspieler“, plant die junge 
Unternehmerin.
Kontakte nach Weigels-
dorf hat die Familie Just 
schon lange. Tochter Va-
nessa spielt seit Jahren 
Tennis und wird von Ve-
ronika Bokor, der Toch-
ter von Harald Bokor, des 
Obmannes des TSV Wei-
gelsdorf, trainiert.

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

27. August: 
Grillabend

3. September:
Kesselgulasch

Marina Just (3. v. re) übernahm. Vbgm. Christian Pusch (2. v. li.), GR 
Petra Falk (2. v. re) und KR Gerhard Waitz (re) gratulierten.

Bgm. Ing. Thomas Sabbata-Valteiner (links) und Kulturreferent GGR 
Harald Steiner präsentierten das vielfältige Sommerkinoprogramm.
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Spaß für über 150 Kinder beim zweiten Spielefest
Ebenfurth. Am 18. Juni fand im Stadtpark Ebenfurth 
zum zweiten Mal ein Spielefest statt. Zum Fest für „Groß 
und Klein“ waren über 150 Kinder gekommen.
An zehn Stationen, unter anderem betrieben von allen 
drei Blaulichtorganisationen, dem städtischen Turnver-
ein STV und den AFC Mustangs, konnten sich die Kin-
der versuchen. Auch die Kletterwand der Naturfreunde 
fand reges Interesse.
Die kleinen Gäste hatten beim Kommen einen Spie-
lepass erhalten. Nach dem Absolvieren aller Stationen 
wurden sie mit einer Medaille ausgezeichnet.
Jugendgemeinderätin Kerstin Grünauer: „Es freut 
mich sehr, dass unser Fest gut besucht war. Ich möch-
te allen Helfern und teilnehmenden Organisationen für 
die tatkräftige Unterstützung danken.“

FONTANA.AT

EIERSCHWAMMERL
K L A S S I K E R
N E U  I N T E R P R E T I E R T

ab 12.08.2022 im 
FONTANARestaurant

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung! 
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Sport

Weigelsdorf / Le Mans. Den 
Traum vieler Motorsport-
fans konnte sich am letz-
ten Juniwochenende ein 
junger Weigelsdorfer er-
füllen. 
Der elfjährige Matthias 
Hutterer ging an der be-
rühmten Rennstrecke in 
Le Mans (Frankreich) an 
den Start. 
Sein Gefährt war ein 
dem Triumph TR3 aus 
dem Jahr 1959 nachemp-
fundenes Auto. 
Der flotte Bolide wurde 
von der Ebreichsdorfer 
Ärztin Dr. Margit Schmidt 
und ihrem Mann selbst 
gebaut.
Mit hundert anderen 
Kindern aus ganz Europa 
gingen Matthias und ein 
zweiter Fahrer aus Öster-
reich bei der Parade „Little  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Big Mans“ im Rahmen der 
„Le Mans Classic 2022“ an 
den Start. 
Vor zehntausenden be-
geisterten Zusehern nah-
men die jungen Rennfah-
rer mit einem typischen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Le Mans Start die legendä-
re Strecke unter die Räder. 
Von Motorrädern im Stil 
der 50er Jahre angeführt, 
gab es am Ende zwar kei-
nen Sieger, aber viele be-
geisterte Nachwuchsracer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und deren stolze Eltern. 
Bei einem im Vorfeld 
durchgeführten Kart-
Rennen konnte Matthias 
den ersten Platz erringen. 
So darf er sich sogar „Le 
Mans Sieger“ nennen.

Elfjähriger Weigelsdorfer mit Boliden in Le Mans am Start

Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at

Matthias Hutterer trumpfte auf der Rennstrecke Le Mans auf.

Kellner(in) gesucht
25 Stunden pro Woche

Tel: 0664 / 63 63 977

Weigelsdorf

Tattendorf

Genussmeile 2022
3. - 4. September
10. - 11. September

WIR 
SIND
DABEI!

Genussstand
zwischen Pfaffstätten
und Gumpoldskirchen
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